
Integrationspreis 2019 – Übersicht der Preisträger 

Preisträger Das Wichtigste zum Projekt… Nähere Informationen bei… 

3. Preis: 250,- €

„Integration durch Leseförderung“ 

Martin-Luther-King-Schule 

Systematisierte und aufeinander aufbauende Förderkette im Bereich des 
Lesens mit dem Ziel der Wortschatzerweiterung, Förderung der 
Lesegeschwindigkeit und des Textverständnisses (Schülerinnen und Schüler der 
Schule sprechen bis auf wenige Ausnahmen Deutsch als Zweitsprache) 

 Lautlese-Tandems

 Leseecke

 Unterstützung bei der Heranführung an das Lesen durch eine
marokkanische Schülermutter = Vorbildfunktion

 Lesetagebücher

 Online-Leseförderung durch „Antolin“

Barbara Kreimer 
139099@schule.nrw.de 

3. Preis: 250,- €

„Sportgruppe für junge Männer mit 
Migrationshintergrund im Alter von 
18 – 27 Jahren“ 

Velberter Sportgemeinschaft e. V. 

Dauerhaftes, ganzjähriges Sportangebot (vorwiegend Fußball) zur 
Freizeitgestaltung und Aufbau einer sozialen Gruppe (beitragsfrei) 

 Förderung von Eigenschaften wie Verlässlichkeit, Disziplin und
Teamfähigkeit durch Sport (auch für andere Lebensbereiche, wie
beispielsweise die Integration in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt
von großem Vorteil)

Axel Spitzer  
axelspitzer@gmx.de 

mailto:139099@schule.nrw.de
mailto:axelspitzer@gmx.de


2. Preis: 500,- € 
 
„Begegnung und Integrationshilfe 
aufgrund eines traumasensiblen 
Ansatzes“ 
 
Service- und Begegnungszentrum  
Klippe 2 der ev. Kirchengemeinde 
Langenberg 
 

 
 
Breit angelegtes und bedarfgerechtes Angebot, das über das Erlernen der 
deutschen Sprache hinausgeht und eine tiefer gehende Integration ermöglicht  

 Deutschkurse 

 Spezielle Förderkurse 

 Einzelunterricht zur individuellen Vorbereitung auf B-Kurse ( = 
Sprachkurse im Bereich „Mittleres Sprachniveau“) 

 Themencafés mit externen Gästen 

 Individuelle Hilfeleistung im Alltag 
 

 
 
Cornelia Kleine-Kleffmann 
klippe 
klippe2@ekgla.de 
 

1. Preis: 1000,- € 
 
Integrationsbeiträge für (neu-) 
zugewanderte Frauen 
„IHLA-Frauenpower“ & „Laterne der 
Hoffnung“ 
 
Integrationshilfe Langenberg e.V. (IHLA) 
 

 
 
„Laterne der Hoffnung“ 
Regelmäßige, wöchentliche, angeleitete Treffen mit dem Ziel, den 
Wissenshorizont (neu-) zugewanderter Frauen zu erweitern und sie in ihrer 
Selbstständigkeit zu fördern  

 Empowerment im Umgang mit Behörden 

 Wissensvermittlung im Hinblick auf bestehende gesellschaftliche 
Strukturen 

 Gemeinsame Ausflüge u.a. 
 
„IHLA-Frauenpower“ 
Regelmäßiges, wöchentliches, durch eine Hebamme angeleitetes Angebot im 
geschütztem Raum mit dem Schwerpunkt Rückbildungsgymnastik nach der 
Geburt, Beckenbodentraining und allgemeine Fitness (Frauen aller Altersklassen 
und verschiedenster Herkunft) 
 

 Stärkung des Selbstbewusstseins 

 Stärkung des allgemeinen Gesundheitsbewusstseins 

 Abbau interkultureller Barrieren 

 Prävention und Linderung frauenspezifischer Leiden 

 
 
 
Jeanette Orfali  
info@ihla-verein.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
Iris Eichholz 
info@ihla-verein.de 
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